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*Weitere Nachweise zu Eulenpokalen 
- Handkolorierte Radierung eines Henkelkrugs: Herzog Anton Ulrich-Museum, Braunschweig, Inv.-Nr. 
AHirschvogel WB 3.4 [vgl. SCHAAF et al. 2017: 28]. 
-Bleistiftzeichnung eines Entwurfs für einen Pokal von Jacques François Joseph Saly: States Museum for Kunst, 
Kopenhagen, Inv.-Nr. KKS7217. 
- Das Online-Verzeichnis des MAK – Österreichisches Museum für angewandte Kunst/Gegenwartskunst, Wien 
(https://sammlung.mak.at/sammlung_online?&q=eule) enthält magazinierte Fotografien von (teilweise 
verschollenen?) Eulenpokalen. Die Inv.-Nr. KI 8180-49 zeigt einen mit 1554 datierten Pokal mit einem Wappen, 
das vermutlich den Freiherrn von Landau zuzuschreiben ist, deren Besitztümer wohl spätestens 1437 verkauft 
worden sind. Das Wappen erinnert aber auch an das der Grafen von Veringen (das Adelsgeschlecht erlosch 
1415) und an das Stammwappen des Hauses Württemberg (WALCHER VON MOLTHEIN 1909: 28 und Abb. 35; 
https://de.wikipedia.org/wiki/Veringen_(Adelsgeschlecht); http://www.foerderkreis-
heimatkunde.de/geschichte/wappen-in-tettnang/wappen-der-grafen---koenige-von-wuerttemberg.html 
[jeweils 14.04.2020]). Warum der Pokal mit dieser Jahreszahl und damit mit seinem zu vermutenden 
Fertigstellungstermin bezeichnet wurde, bleibt wieder im spekulativen Bereich. Forscht man im Hause 
Württemberg, so deckt sich dieses Datum mit dem Geburtsjahr des späteren Herzogs LUDWIG (auch LUDWIG DER 

FROMME; vgl. RAFF 2014). Dieser Pokal erweitert damit die Gedanken der Publikationen über den „Ludwigsburger 
Eulenpokal“ (SCHAAF et al. 2016; 2017). 
- Das Museum Boijmans van Beuningen, Rotterdam, zeigt in seinem Online-Verzeichnis magazinierte 
Eulenpokale (https://www.boijmans.nl/en/collection/artworks?query=owl). Insbesondere die Inv.-Nr. F 3822 
(KN&V) und F 7927 (KN&V) sind in Zusammenhang mit dem „Ludwigsburger Eulenpokal“ von Interesse. 
- Aufgrund der Veröffentlichungen über den „Ludwigsburger Eulenpokal“ (SCHAAF et al. 2016; 2017) wurde eine 
weitere Nachbildung des in Abb. 33 (vgl. dort auch Anhang 5) vorgestellten Pokals des Museums für 
Angewandte Kunst, Köln, in einer deutschen Privatsammlung bekannt, die vermutlich Ende der 1940er-Jahre 
angefertigt wurde. 
- Ergänzung zu Schaaf 2020, Abb. 2: Im Ashmolean Museum of Art and Archaeology, University of Oxford, 
Oxford, befindet sich ein ähnliches Exemplar: Inv.-Nr. WA2013.1.71.  
- Im Ashmolean Museum of Art and Archaeology, University of Oxford, Oxford (Inv.-Nr. WA2013.1.72) 
befindet sich ein weiterer vergoldeter Silberpokal sowie ein silbermontierter Kokosnuss-Pokal, Inv.Nr. 
WA2013.1.70. 
- In Peine ist nicht nur eine Nachbildung des historischen Eulenpokals im Rathaus zu sehen, sondern auch an 

https://de.wikipedia.org/wiki/Gerhard_Raff


einem Fachwerkhaus (Am Markt 7) kombiniert mit dem Stadtmotto sowie als Relief am Marktbrunnen 
(Marktplatz).  
- 2 weitere Pokale (einerseits vermutlich eine Nachahmung ähnlich SCHAAF et al. 2017: Abb. 31 u. 32 und 
andererseits ein Fantasieprodukt, angeblich aus Italien stammend) sind aus einer deutschen bzw. belgischen 
Privatsammlung gemeldet worden. 
- Ein Fayencepokal ähnlich SCHAAF et al. 2017: Abb. 33-35 (und ähnlich einem der o. a. vermuteten 
Fantasieexemplare) befindet sich im Cleveland Museum of Art, Cleveland, Ohio, Inv.-Nr. 1950.370. 
- Fayencepokal aus Delft in der Collection Attingham Park, Shropshire, Inv.-Nr. NT 607434. 
- unbekannter Kokosnuss-Pokal: https://www-club--de--reflexion--noctua--et--bubo-com.translate.goog/a-
2?_x_tr_sl=fr&_x_tr_tl=de&_x_tr_hl=de&_x_tr_pto=nui,sc [26.11.2021]. 
- sog. Skotterupugler (Skotterup-Eulenpokale) aus gebranntem Ton, glasiert (z. B.: Lauritz, Søborg, Dänemark, 
Auktion 13.03.2017, Los 4565314). 
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